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Das Leben ist wie eine große Reise …





Los geht` s


Endlich war es soweit. Die Reise, auf die sich Dropi schon so lange gefreut hatte, konnte beginnen. Dropi war ein kleiner Wassertropfen, der auf einer Wolke lebte und dessen großer Traum es war, die Erde kennen zu lernen. „Und looos geht`s!“, rief er aufgeregt … und voll Übermut hüpfte er über den Rand der Wolke hinaus. Er ließ sich einfach fallen – ohne Flügel, ohne Fallschirm, ohne Sicherheit … Dropi fühlte sich so frei, wunderbar und glücklich – voll Freude und Begeisterung für das, was kommen würde.


Sehr viele seiner Freunde machten es ihm nach. Gemeinsam steuerten sie einem wunderschönen, leuchtenden Regenbogen zu, auf dem sie einen kurzen Zwischenstopp machten und den sie dann als Mega-Rutschbahn benutzten. Schließlich landeten sie ziemlich verstreut auf einem hohen Berg. Dropi fiel auf einen weichen, grünen Moosteppich in einer Felsmulde.


Das war ein wohliges, weiches Gefühl, auf diesem Kissen wollte er sich von dieser ersten Aufregung ein wenig erholen. Bald schon fiel er in einen tiefen Schlaf - und merkte nicht, dass er durch das Moos und die Erde immer weiter und weiter sank, in einem Felsspalten, dann weiter ins Innere eines Berges rutschte, wo er schließlich von vielen anderen Wassertropfen empfangen und gehalten wurde.


Und plötzlich weißt du,


es ist Zeit,


etwas Neues zu beginnen


und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen…


Wenn sich ein Mensch entschlossen hat,


sein Leben selbst in die Hand zu nehmen,


gibt es nichts,


was ihn aufhalten kann.





Das Neue


Als Dropi erwachte, war er völlig verwirrt. Wo war er? Um ihn herum war es dunkel und ziemlich eng. Ganz anders als auf seiner Wolke. Und dennoch fühlte sich das Neue irgendwie gut an. Dropi spürte, dass er nicht alleine ist, dass irgendetwas ihn hält und beschützt. Er fühlte sich sicher und geborgen. Nach einiger Zeit bemerkte Dropi eine Unruhe um und auch in ihm. Irgendetwas hatte sich verändert, es fühlte sich an, als ob was passieren würde. Und dann plötzlich – wie in einem Strudel – wurde Dropi aus seinem vorübergehenden Zuhause raus befördert in eine neue Welt, ans Licht, in ein neues Leben…
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